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Protokoll 

über die ordentliche Mitgliederversammlung des VfR Neumünster 
am 11.12.2009 

 
 
Beginn der Sitzung:  19:45 Uhr 
 
Versammlungsleiter: Thomas Stahl 

 
Protokollführer:    Klaus Tönsfeldt, Thomas Stahl 

 
Teilnehmer:    49 Personen, davon 47 stimmberechtigte Mitglieder (siehe Anwesen- 
      heitsliste) 
 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Stimmberechtigung 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Berichte und Mitteilungen 
      a) Vorstand, 
      b) Schatzmeisterin, 
      c) Jugendwart, 
      d) AG „100 Jahre VfR Neumünster“, 
      e) Abteilungen, 
      f) Revisoren. 
5. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2008/2009 
6. Wahlen und Wahlbestätigungen 
7. Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2009/2010 (01.07. bis 30.06.) 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
 
 
Zu TOP 1 
Der 1. Vorsitzende, Herbert Sander, eröffnet die Versammlung und begrüßt die Mitglieder sowie die  
geladenen Gäste. 
 
 
Zu TOP 2 
Der Versammlungsleiter teilt mit, dass der VfR aktuell 254 Mitglieder führt. Er stellt fest, dass die 
Einladung zur Versammlung form- und fristgerecht erfolgte und ihr 49 Stimmberechtigte sowie 2 
geladene Gäste nachgekommen sind. Die Beschlussfähigkeit sei daher gemäß § 12 der Satzung ge-
geben. 
 
 
Zu TOP 3 
Die ausliegende Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
                  
Zu TOP 4 
a) Herbert Sander berichtet über die Vorstandsarbeit im Geschäftsjahr 2008/2009. Im Mittelpunkt 
 der zehn Sitzungen stand meist die finanzielle Situation des Vereins. Die Altlasten konnten zwar 



Seite 2 

 
 
   stets bedient werden, doch die Liquidität war dabei nicht immer ausreichend gegeben. 
  
 Umso beachtenswerter sind die sportlichen Erfolge. Er ist stolz auf die 1. Herrenmannschaft, 
 die aktuell den ersten Platz in der Schleswig-Holstein-Liga belegt. Positiv überrascht ist er auch 
 vom Abschneiden der 2. Herrenmannschaft, die in der Kreisliga den 4. Tabellenplatz einnimmt. 
 Er dankt den Aktiven und dem Umfeld der Mannschaften und erwähnt dabei auch die drei Fan-
 Gruppen des Vereins, mahnt jedoch stets faires Verhalten an. Dank sagt er auch dem Ordnungs- 
 und Kassenpersonal für den selbstlosen Einsatz bei den Veranstaltungen. 
 
 Lobende Worte findet der Vorsitzende darüber hinaus für die Gymnastik-, die Teakwondo- und 
 die Tischtennis-Abteilung, die das Sportangebot des Vereins besonders kostengünstig bereichern. 
 
 Problematisch sind die seit Jahren rückläufigen Mitgliederzahlen. In diesem Zusammenhang 
 ruft er zur Intensivierung der Mitgliederwerbung auf. Auch die Zuschauerzahlen entsprechen 
 nicht den Erwartungen an die Schleswig-Holstein-Liga. Der nicht zuletzt der Ausweitung von TV-
 Übertragungen im Profisport anzulastenden allgemeinen Entwicklung soll durch die Errichtung 
 einer Überdachung der Westtribüne begegnet werden. Die Anträge auf Mitfinanzierung sollen in 
 Kürze sowohl bei der Stadt als auch beim Landessportverband eingereicht werden. Ferner hofft 
 man, dass der Spitzenplatz in der Schleswig-Holstein-Liga gehalten werden kann. Ggf. wird man 
 im März/April über einen Antrag auf Zulassung zur Regionalliga entscheiden. 
 
b) Die Schatzmeisterin trägt den Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2008/2009 vor, der mit einem 
 Überschuss von 32.450,--  EUR abschließt (Anlage 1). Unter Berücksichtigung des Rückzahlungs- 
 verzichts einiger Darlehensgeber belaufen sich die Verbindlichkeiten aktuell auf 195.000,-- EUR. 
 Die Forderungen der Finanzbehörde sind vollständig ausgeglichen worden; die übrigen Forde-
 rungen werden regelmäßig bedient. Erneut beklagt sie die Zahlungsmoral einiger Mitglieder. Der 
 Beitragsrückstand beläuft sich per 20.11. auf 3.101,-- EUR. 
 
c) Der Vereinsjugendwart und Fußball-Jugendobmann dankt seinen Trainern und Betreuern für den 
 Einsatz in der zurückliegenden Saison. Er kündigt für die kommende Winterpause den Zugang 
 mehrerer Jugendspieler anderer Vereine an. Schließlich bedankt er sich bei Arne Schmuck für die 
 Ausrichtung des A-Jugendturniers am Jahresbeginn. 
 
d) Der für die Vorbereitung und Durchführung des im kommenden Jahr anstehenden Gründungsjubi-
 läums zuständige Otto Bracker teilt mit, dass sich trotz eines 2-maligen Aufrufes in der örtlichen 
 Presse niemand für die Arbeitsgruppe „100 Jahre VfR Neumünster“ zur Verfügung gestellt hat. 
 Gleichwohl hat sich vor drei Wochen ein kleiner Kreis zusammengefunden und Eckpunkte fest-
 gelegt. So ist für den 07.03. ein offizieller Empfang für geladene Gäste geplant. Die Festrede wird 
 der frühere Oberliga-Spieler Dr. Uwe Stohwasser halten. Am 03.07. findet ein Sommerfest auf der 
 Vereinsanlage statt. Am Tage darauf wird der Zweitligist FC St. Pauli  Hamburg, der im kommen-
 den Jahr ebenfalls sein 100. Gründungsjubiläum begehen wird, Gast im Stadion an der Geerdts-
 straße sein. Weiter Aktionen sind angedacht worden. Die Finanzierung der Vorhaben soll durch 
 den Überschuss aus dem Verkauf einer Festschrift und durch eine Pixel-Aktion im Internet sicher-
 gestellt werden. 
 
e) Der Vorsitzende spricht den Abteilungsleiterinnen der Gymnastik- und der Tischtennisabteilung 
 seinen Dank für die geleistete Arbeit aus und überreicht Blumensträuße. 
 
 Margit Schulze teilt mit, dass die Gymnastikabteilung 20 Mitglieder führt und regelmäßig zu 
 ihren Übungsabenden zusammen kommt. 
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 Für die Tischtennisabteilung erklärt Karin Armbrust, dass ihre Abteilung aus 8 Mitgliedern be-
 steht, die dem Spielbetrieb in der Kreisklasse nachgeht. 
 
 Der komm. Fußball-Obmann, Manfred Pankonin, weist darauf hin, dass ab sofort Karten für 
 das Hallenmasters in Kiel verfügbar sind.  Die Ligamannschaft wird sich darüber hinaus an den 
 Hallen-Kreis-und Stadtmeisterschaften in der Holstenhalle sowie in Flensburg den im Vorjahr er-
 rungenen Tecis-Cup verteidigen. 
 
 Der Leiter der Teakwondo-Abteilung ist verhindert, hat jedoch telefonisch mitteilen lassen, dass 
 die  Mitglieder seiner Abteilung regelmäßig dem Übungsbetrieb in der Turnhalle der Vicelin-
 Schule nachgeht und die Teilnehmerzahl unverändert ist. 
 
f) Revisor Dieter Steffens trägt vor, dass die Kassenprüfung zu keinen Beanstandungen geführt hat. 
  
  
Zu TOP 5 
Der Versammlungsleiter fordert die Mitglieder auf, unter Berücksichtigung der abgegebenen Berichte 
über die Entlastung des Vorstandes zu entscheiden. Die Entlastung wird mit 46 Ja-Stimmen bei einer 
Enthaltung erteilt.  
 
 
Zu TOP 6 
Zur Wahl steht ein zweiter Revisor, und zwar für die Dauer von 2 Jahren. Auf Vorschlag stellt sich der 
Vorsitzende des Ältestenrates zur Verfügung. Reiner Wriedt wird mit 45 Ja-Stimmen bei 2 Enthal-
tungen gewählt. 
 
Die Wahlbestätigungen für die Leiterinnen der Gymnastikabteilung und der Tischtennisabteilung er-
folgen im Falle von Margrit Schulze einstimmig, im Falle von Karin Armbrust mit 46 Ja-Stimmen 
und 1 Enthaltung. 
 
Manfred Pankonin erklärt sich bereit, bis zum Saisonende kommissarisch die Aufgaben des Fußball-
obmannes wahrzunehmen 
 
Auf Vorschlag werden Walter Pappi, Wolfgang Seibel und Dieter Steffens für ein Jahr in den Ältesten-
rat gewählt – einstimmig. 
 
 
Zu TOP 7 
Die Schatzmeisterin erläutert den ausliegenden Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2009/2010, der 
sich am Vorjahresergebnis orientiert (Anlage 2). Er sieht Einnahmen in Höhe von 196.977,-- EUR und 
Ausgaben in Höhe von 183.320,-- EUR vor. Bei ihren Berechnungen geht sie von einem Zuschauer-
schnitt von 300 Besuchern, von gleichbleibenden Mitgliederzahlen, sowie von einem leicht höheren 
Aufkommen aus dem Förderverein und dem Sponsoring aus. 
 
Zu den Einnahmeerwartungen aus dem Verkauf der Jubiläumsfestschrift teilt der Autor Arne Schmuck 
mit, dass das Buch wohl erst Anfang Juli fertiggestellt sein wird. 
 
Der Haushaltsplan wird mit 37 Ja-Stimmen bei 10 Enthaltungen angenommen. 
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Zu TOP 8 
Es liegen keine Anträge zur Entscheidung vor. 
 
 
Zu TOP 9 
Als Fanbeauftragte für die bevorstehende Hallen-Kreis- und Stadtmeisterschaften stellen sich Stefan 
Vollstedt und Max Stavenhagen zur Verfügung 
 
Arne Schmuck appelliert an die Mitglieder, sich an den Wahlen zum „Sportler des Jahres“ und „Mann-
schaft des Jahres“ zu beteiligen. 
 
                                  
 
 
Ende der Versammlung: 21:30 Uhr 
 
 
 
 
 

gez. Klaus Tönsfeldt  gez. Thomas Stahl 
                                                                        (Protokollführer)                                                                             (Versammlungsleiter) 


